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Am 18. August 2015 wurde der ehemalige Antikendirektor von Palmyra, Dr. Khaled al-As’ad, 
auf brutalste Weise von IS-Schergen in Palmyra ermordet. Die syrische Antikendirektion hat 
diese schreckliche Nachricht übermittelt:  
http://www.dgam.gov.sy/index.php?d=314&id=1773 
 
Khaled al-As’ad war ein hervorragender Archäologe, ein herausragender Kenner der 
palmyrenischen Kunst und Kultur und gerade auch deutschen Archäologen immer ein guter 
Freund, der die internationale wissenschaftliche Zusammenarbeit geschätzt und nach 
Kräften gefördert hat. 
 
Er hat ebenso wie seine Kolleginnen und Kollegen im Antikendienst, die Wächter von 
Ausgrabungsstätten und unzählige weitere Menschen versucht, das gemeinsame kulturelle 
Erbe der Menschheit zu schützen und das mit dem Leben bezahlen müssen.  
 
Dem DVA ist es ein Anliegen, den Angehörigen von Khaled al-As’ad ihr tiefstes Mitgefühl 
auszusprechen und ihm und allen Menschen, die den tagtäglichen Kampf gegen Mord und 
Zerstörung auf sich nehmen, für ihren Mut und Einsatz zu danken.  
 
Zugleich appellieren wir an die Politiker weltweit, endlich energisch tätig zu werden und 
geeignete Maßnahmen zu ergreifen, um die Katastrophe, die sich im Vorderen Orient seit 
vier Jahren ereignet, endlich zu beenden!  
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